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Wolfgang Hunsdorf, geboren in Köln ist ne „echte kölsche Jung“. Groß 

geworden in Köln-Kalk und Köln-Deutz hat er die kölsche Sproch mit der 

Muttermilch aufgesaugt und lebt bis heute die kölsche Mentalität in vollen 

Zügen. Seine Anekdötchen, die allesamt den urkölschen Bewohner seiner 

Vaterstadt wiederspiegeln beruhen alle auf wahre Begebenheiten. 

Trotzdem oder gerade deswegen wird sich jeder in der ein oder anderen 

Geschichte wiederfinden. Wolfgang Hunsdorf redet wie ihm de Schnüss 

gewahße es und so hat er auch seine Geschichten zu Papier gebracht - 

Eben echt Kölsch! Doch nicht nur Geschichten sind in dem kleinen 

Büchlein zu finden – auch ein paar Liedtexte und zum Schluss noch zwei 

kleine Gedichte runden das Bändlein ab. Die Geschichten sind kurzweilig 

und eignen sich perfekt für kurze Bahn- und Busfahrten. Man lernt Köln 

noch ein bisschen besser kennen – durch die Augen des Autors, dem man 

in jeder Zeile anmerkt, wie sehr ihm seine Heimat am Herzen liegt. Mit 74 

Jahren hat der Autor sich seinen Lebenstraum verwirklicht: Wahre 

Geschichten op Kölsch verzallt! Besonders gut gefallen hat mir das 

Verzällcher „Ne Husmann“. Allein bei dem Einstiegssatz: Wenn mer ald 

mih wie zwanzig Johr verhieroot es kütt av un zo dä Jedanke, ens ein ov 

zwei Dag allein zo levve.“, musste ich bereits schmunzeln. Jedem gehen 

wohl solche Gedanken ab und an mal durch den Kopf – ov Mann ov Frau! 

Aber der Schluss beweist: Zusammen ist es doch am besten! 

  

  

 


